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Herren Kreisliga B Gr.3

TSV Köngen II : TSV Neckartailfingen 
Samstag, 09.12.2023, 14:00 Uhr

TSV Köngen II gegen TSV Neckartailfingen: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Neckartailfingen am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga B Gr.3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Köngen II. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Eger / Fitting. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Georg Eger nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 2 Sätze lang fanden Kempf / Zaiser
gegen Kostenbader / Eger keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch in fünf
Sätzen gewannen. Mit 1:3 verloren indessen Schwab / Kesak ihre Partie gegen Eger / Fitting.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Deuschle / Gautsche danach das Match mit 1:3
gegen Ashauer / Proschinger abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Sehr eindeutig war hierbei der
Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für Deuschle / Gautsche zu Ende ging. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Maximilian Schwab hatte nachfolgend seinen Gegner Andreas Fitting beim
deutlichen 11:3, 11:2, 11:5 recht sicher im Griff. In toller Verfassung präsentierte sich Oliver Kempf
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Georg Eger. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Zaiser seinen Gegner Jürgen Eger beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Zeljko Kesak die Begegnung, in
die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Jürgen Kostenbader abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Linus Deuschle bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Robin Proschinger. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Alexander Gautsche seinem Gegner Christian Ashauer
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Die richtige Herangehensweise hatte Maximilian Schwab hingegen beim Sieg
in drei Sätzen gegen Georg Eger von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Somit hat Schwab
nun 2 Siege und 6 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Oliver Kempf im Spiel gegen Andreas Fitting bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. 1:7 (Kempf) bzw. 0:11 (Fitting)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Jürgen
Kostenbader fand dagegen Matthias Zaiser von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zaiser
nun bei 7:3, während Kostenbader bislang 3 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Zeljko Kesak gewann im Anschluss indes sein Spiel gegen Jürgen
Eger überzeugend und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Dieser Sieg war somit der 4.
Sieg von Kesak seit Beginn der Serie, während er bislang 2 Einzel verlor. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Linus Deuschle die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
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der Heimmannschaft verbucht werden. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Alexander
Gautsche bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Robin Proschinger dann doch niedergerungen
worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dann Kempf /
Zaiser letztlich auf Lager, um Eger / Fitting final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Köngen II am 15.12.2023 gegen den TSV Oberboihingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.02.2024 gegen die TTF Neckarhausen mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Köngen II

Doppel: Kempf / Zaiser 1:1, Schwab / Kesak 0:1, Deuschle / Gautsche 0:1 
Einzel: M. Schwab 2:0, O. Kempf 1:1, M. Zaiser 1:1, Z. Kesak 1:1, L. Deuschle 1:1, A. Gautsche 0:2 

 TSV Neckartailfingen
Doppel: Eger / Fitting 2:0, Kostenbader / Eger 0:1, Ashauer / Proschinger 1:0 
Einzel: G. Eger 1:1, A. Fitting 0:2, J. Kostenbader 2:0, J. Eger 0:2, C. Ashauer 1:1, R. Proschinger 2:
0


